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Basketball: Bundeswettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“

Überraschung gelungen: Zerbst 
stellt zweitbestes Schulteam
Von Ralf Gohl

Wolmirstedt. Am vergan-
genen Mittwoch trafen sich die 
besten Schulauswahl-Mann-
schaften Basketball des Landes 
Sachsen-Anhalt in Wolmirstedt 
zum Landesfinale im Bundes-
wettbewerb für Schulen „Ju-
gend trainiert für Olympia“. 
Auch eine Mannschaft des 
Francisceum Zerbst hatte sich 
für dieses große Ereignis in der 
Wettkampfklasse III männlich 
qualifiziert.

Die sieben Jungen aus den 
neunten Klassen des Gymnasi-
ums Francisceum trafen in ih-
rem Turnier auf die GTS Tho-
mas-Müntzer Magdeburg, das 
Thomas-Müntzer-Gymnasium 
Halle Giebichenstein und auf 
die Auswahl der Sportschulen 
Halle. Als Favoriten galten die 
beiden Teams aus Halle, deren 
Reihen ausnahmslos mit wett-
kampferprobten Vereinsspie-
lern der Spitzenvereine Sach-
sen-Anhalts besetzt waren.

Gleich im ersten Spiel trafen 
die Zerbster auf Halle-Gie-
bichenstein. Die Francisceer 
kannten keinen Respekt, legten 
ein sehr hohes Tempo vor und 
waren erfolgreich im Angriff. 
Einige gravierende Mängel in 

der Verteidigungsarbeit konn-
ten so überdeckt werden. Doch 
nach dem Seitenwechsel fehlte 
die Präzision und etwas Glück 
im Abschluss. So ging das lan-
ge Zeit spannende Match am 
Ende mit 31:24 Punkten viel zu 
hoch an Halle. Der heimliche 
Traum von der Qualifikation 
für das Bundesfinale war schon 
zu Ende. Zeitgleich demon-
tierten die halleschen Sport-
schüler Magdeburg mit 
53:4 Punkten.

Auch die Zerbster hatten ge-
gen die sehr rustikal zu Werke 
gehende Mannschaft aus der 
Landeshauptstadt keine Pro-
bleme. Das Match endete mit 
38:13 für das Francisceum. Auf 
dem Nachbarfeld gab es hinge-
gen eine Überraschung. Gie-
bichenstein siegte gegen die 
Sportschule Halle mit 43:35. 
Damit bestand plötzlich die 
Möglichkeit, noch Platz zwei 
zu erreichen. Zerbst trat gegen 
den scheinbar übermächtigen 
Gegner, Sportschule Halle, voll 
konzentriert an. Am wichtigs-
ten war eine deutliche Steige-
rung in der Defensive. Und ge-
nau das taten die Francisceer. 
Halle bekam, im Angriff lie-
gend, auf keiner Position freie 
Räume geboten. Vor allem ga-

ben Pascal Lude und Patrick 
Buhe abwechselnd dem Auf-
bauspieler keinen Zentimeter 
Platz. Jede Korbaktion muss-
ten sich die Hallenser hart er-
arbeiten. Im Angriff blieben 
die Zerbster gewohnt variabel 
und damit unberechenbar. 

Mal zog Tobias Heise zum 
Korb durch, mal war es Sebas-
tian Gohl, Michael Tauber oder 
Hans Richter. Die Trefferquote 
der drei besten Schützen Gohl, 
Richter und Tauber blieb über 
das ganze Spiel hinweg traum-
haft hoch. Am Ende konnte das 
Team Francisceum nach einem 
grandiosen Spiel einen fast 
schon sensationellen 36:15-Sieg 
über die Sportschule Halle fei-
ern und damit Platz zwei im 
Landesfinale erobern.

Das Francisceum Zerbst ver-
fügt zwar noch immer nicht 
über Korbanlagen in der Schul-
sporthalle „Zur Jannowitzbrü-
cke“, stellt aber trotzdem die 
zweitbeste Basketball-Schul-
mannschaft Sachsen-Anhalts 
in der Wettkampfklasse III. Be-
merkenswert!

Für das Francisceum spielten: Pascal 
Lude; Patrick Buhe; Sebastian Gohl; 
Hans Richter; Max Erdmann; Michael 
Tauber; Tobias Heise.

sportlerehrung

Burg (psk/sza). In der 
Sporthalle des Burger Be-
rufsschulzentrums wurden 
am Samstag die Sportler und 
Mannschaften des Jahres aus 
dem Jerichower Land ge-
kürt. Der 1. Vorsitzende des 
Kreissportbundes, Landrat 
Lothar Finzelberg, der ge-
meinsam mit Volksstimme-
Regionalleiter Jan-Thomas 
Goetze und zahlreichen 
Sponsoren die Ehrungen 
vornahm, würdigte zur Be-
grüßung die tollen Leistun-
gen der Sportler aus dem Je-
richower Land, was nach 
den Worten Finzelbergs gut 
ins 15. Jahr des Bestehens 
des Kreissportbundes passt.

Es war ein langes Kopf-
an-Kopf-Rennen, ehe die 
Platzierungen bei der dies-
jährigen Sportlerwahl fest-
standen. Neu war in diesem 
Jahr, dass die Sieger und 
Platzierten aller sechs Kate-
gorien  während einer ge-

meinsamen Veranstaltung 
gekürt wurden. Und neu war 
auch, dass dies nicht traditi-
onell während einer Sport-
gala geschah, sondern bei ei-
ner kurzweiligen überaus 
sportlichen Veranstaltung. 
Dies nicht auf dem Parkett 
eines Ballsaals sondern dort, 
wo sich die Kandidaten am 
wohlsten fühlen, in einer 
Sporthalle. 

3942 Coupons haben die 
Leser der Volksstimme ein-
geschickt, die als „Herr der 
Stimmen“ Reinhard Dannat 
vom Kreissportbund mit 
Akribi auswertete. 

Für die Leitzkauer Mara-
thonläuferin Claudia Dreher, 
die im Trainingslager in Süd-
afrika von ihrer Wahl erfuhr, 
und dem Genthiner Kraft-
sportler Norbert Schade so-
wie Radrennerin Marie 
Weinmann endete die erste 
Teilnahme an der Wahl gleich 
auf dem obersten Treppchen.

Jerichower Land

Claudia Dreher landet 
auf oberstem Treppchen

Nachwuchssportler 
1. Reinhard Witte (RC Lostau/Radsport)   586   3  
2. Tim Weiss (Wassersportfr. Burg/Kanu)   465 10 
3. Tobias Werner (Chemie Genthin/LA)   224 10 
4. Lukas Beume (BW Niegripp/Kanu)   207 14 
5. Philip Kühntopp (BW Gerwisch/Judo)   375 17
Nachwuchssportlerinnen 
1. Maria Weinmann (Genthiner RC/Radsport)   671   3 
2. Isabell Hertrich (Wassersp. Burg/Rudern)   626   8 
3. Franziska Geppert (Badminton Burg)   580 11 
4. Jessica Martin (JC Burg/Judo)   542 11 
5. Riccarda Wehner-Meyer (Ch. Genthin/LA)   309 12
Nachwuchsmannschaften 
1. Klepsch/Woska (Tanzen Burg)   534   4 
2. Wassersportfr. Burg (Viererkajak AK 11)   523   7 
3. Burger VC (U16 männlich/Volleyball)   529 11 
4. Preisler/Syska (Tanzen Burg)   492 12 
5. Biedermann/Schwiesau (RC Lostau/Radball) 369 12
Sportler 
1. Norbert Schade (Einh. Genthin/Kraftsport)   466   3 
2. Hans Gebser (Badminton Burg)   456   9 
3. Mario Friedrich (PSV Burg/Leichtathletik)   356 10 
4. Heiko Loch (Wassersp. Burg/Rudern)   422 13 
5. Philipp Hemprich (TFC Burg/ Taekwondo)   386 17
Sportlerinnen 
1. Claudia Dreher (Ihleläufer/Leichtathletik)   748   3 
2. Katrin Friedrich (PSV Burg/Leichtathletik)   500   8 
3. Christiane Groß (TFC Burg/Taekwondo)   519   9 
4. Sabrina Pukall (Traktor Schermen/Judo)   298 12 
5. Katrin Schumann (Badminton Burg)   472 13
Mannschaften 
1. Güsener HC (Handball)   819   5 
2. Burger VC (Männerteam Volleyball)   843   6 
3. Badminton Burg (Herren/Damen)   525   8 
4. Helm/Winkler (Burger KC/Kegeln)   354 11 
5. Eintracht Gommern (Handball Männer)   268 15 
 
(Erste Spalte Stimmen der Leser, zweite Spalte Platzziffer 
aus den drei Komponenten Stimmen, Wertigkeitsfaktor und 
Juryplatz; bei gleicher Platzziffer entscheidet Leservotum)
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